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3. Kreisliga 1

Hoisbütteler SV : TSV Sasel VI 
Mittwoch, 25.01.2023, 19:45 Uhr

Hoisbütteler SV baut Siegesserie aus

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Heimteam vom Hoisbütteler SV, als Mustafa Rezai
sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TSV Sasel VI perfekt machte.
Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Rezai und Roob, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 17. Saisonspiel waren die Gäste vom TSV Sasel VI
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeber schwer.
Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Ritter / Meinhardt wehrten eine 1:0 Satzführung von
Behrens / Ledeboer ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Ohne große
Aussicht auf einen Sieg waren Schmähling / Rezai im Spiel gegen Lüder / Hickmann bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie
mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Schmähling / Rezai mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur
zwei Punkten ins Ziel brachten. Roob / Brake gelang es, Gurr / Metke im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kaum Chancen ließ Ralf
Schmähling dann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Holger Behrens. Nur einen Satz
verlor Anton Roob beim 11:9, 8:11, 11:7, 11:6 gegen Mirco Lüder und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Dann ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Obwohl Mustafa Rezai fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen
Christoph Gurr zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd
wurde somit belohnt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Volker Hickmann wurden Adrian Ritter unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 6:1 an der Reihe. Das Einzel zwischen Leon Meinhardt und Christoph Metke endete indes mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der
Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später René Meinhardt letztlich
im Repertoire, um Steffen Ledeboer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Ralf Schmähling das Spiel gegen Mirco Lüder mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die richtige Herangehensweise hatte
Anton Roob hingegen beim 3:0-Erfolg gegen Holger Behrens von Beginn an. Mit nur einem
Satzverlust ging im Anschluss Mustafa Rezai gegen Volker Hickmann durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 17:8 für
Rezai und 13:4 für Hickmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach nun 5 Siegen in Serie heißt es für den Hoisbütteler SV nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die SG Farmsen-Bramfeld III am 02.02.2023 möglichst erneut positiv
zu gestalten. Das Team des TSV Sasel VI wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
02.02.2023 gegen den USC Paloma Hamburg III erneut versuchen, zu punkten.
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 Statistik:
 Hoisbütteler SV

Doppel: Ritter / Meinhardt 1:0, Schmähling / Rezai 1:0, Roob / Brake 1:0 
Einzel: R. Schmähling 1:1, A. Roob 2:0, M. Rezai 2:0, A. Ritter 0:1, L. Meinhardt 1:0, R. Meinhardt 0:
1 

 TSV Sasel VI
Doppel: Lüder / Hickmann 0:1, Behrens / Ledeboer 0:1, Gurr / Metke 0:1 
Einzel: M. Lüder 1:1, H. Behrens 0:2, V. Hickmann 1:1, C. Gurr 0:1, S. Ledeboer 1:0, C. Metke 0:1


